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Veranstaltungen

Energieforum West 2015 -  
Die Energiewende gemeinsam meistern
Das Energieforum West 2015 war eine Premiere und gleichzeitig ein wichtiger Meilenstein: Erstma-
lig kamen alle wichtigen Akteure, die für Immobilien und Energieeffizienz Verantwortung tragen, 
zu einem gemeinsamen zweitägigen Kongress in Essen zusammen. Zum branchenübergreifenden 
Meinungs- und Erfahrungsaustausch gingen 2.167 Veranstaltungsanmeldungen ein. Experten 
präsentierten neueste Energieversorgungskonzepte, analysierten ihre Einsatzmöglichkeiten, Wirt-
schaftlichkeit und Sozialverträglichkeit. Mit hochkarätigen Gästen, wie NRWs Bauminister Michael 
Groschek, wurden Wege zur Umsetzung der Energiewende diskutiert und Verabredungen für die 
Zukunft getroffen.  

Von Speichertechnologien, Geothermie über Heizungsanlagenoptimierung bis hin zu Mieterstrom und 
energetischen Sanierungen – unter dem Dach des Energieforums West bei den 18 Tagungen stellten 60 Re-
ferenten  innovative Konzepte rund um Energieversorgung und -management vor. Vertreter aus Handwerk, 
Industrie, Wissenschaft, Politik und der Wohnungs- und Immobilienwirtschaft diskutierten gemeinsam 
über Wege, die klimapolitischen Ziele der Bundesregierung wirtschaftlich und sozialverträglich umzuset-
zen. Es war der interdisziplinäre Wissensaustausch, der die Grundlage für innovative Produkt- und Prozes-
sinnovationen sowie zukunftsweisende Geschäftsmodelle legte, denn – so waren sich alle Beteiligten einig 
– die Energiewende kann nur mit gemeinsamen Kräften gemeistert werden.

Einen der Höhepunkte des Kongresses bildete die Podiumsdiskussion. An dieser nahmen Michael Gro-
schek, NRWs Bauminister, Alexander Rychter, Verbandsdirektor des VdW Rheinland-Westfalen, Dirk 
Miklikowski, Vorstand der Essener Allbau AG, Achim Südmeier, Vorstandsmitglied von RWE, Dietrich 

Zahlreiche Teilnehmer nah-
men an den 18 Tagungen teil.  
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Hochkarätige Gäste diskuti-
erten bei der Podiumsdiskus-
sion, wie die Energiewende 
gemeistert werden kann: Dr. 
Rainer Fuchs, Detlef Rapha-
el, Dietrich Suhlrie, Hans-
Lothar Schäfer, Alexander 
Rychter, Michael Groschek, 
Dirk Miklikowski, Prof. Dr. 
Volker Grinewitschus, Achim 
Südmeier. (v.l.n.r.);  
Foto: EBZ.

Suhlrie, Vorstandsmitglied der NRW.BANK, Hans-Lothar Schäfer, Geschäftsführer der Techem AG, Det-
lef Raphael, Leiter des Dezernats Umwelt, Wirtschaft, Brand- und Katastrophenschutz, sowie Dr. Rainer 
Fuchs, Leiter Strategie der Vivawest Wohnen GmbH, teil. Minister Michael Groschek lobte die Veranstal-
tung, ihren interdisziplinären Charakter und wertete sie als einen Auftakt zum fortwährenden Dialog al-
ler wichtigen Akteure aus Politik, Wohnungs-, Bau- und Energiewirtschaft. NRWs Bauminister kündigte 
an, beim Energieforum West 2016 die besprochenen Themen reflektieren und den Fortschritt überprüfen 
zu wollen. Das Energieforum West ist eine Kooperationsveranstaltung des EBZ und des VdW Rheinland-
Westfalen. Die Vorträge der einzelnen Veranstaltungen stehen im Download-Bereich der Homepage  
www.energieforum-west.de kostenfrei zur Verfügung.  

Margarethe Danisch

EBZ 

Das EBZ – Europäisches Bildungszentrum der Wohnungs- und Immobilienwirtschaft wurde 1957 gegrün-
det und ist der europaweit größte Anbieter von Aus-, Fort- und Weiterbildungen für die Branche. Das EBZ 
eine gemeinnützige Stiftung unter der Trägerschaft des GdW Bundesverband deutscher Wohnungs- und 
Immobilienunternehmen e. V., des VdW Verband der Wohnungswirtschaft Rheinland Westfalen e. V. sowie 
des BFW Bundesverband Freier Wohnungsunternehmen. Unser breites Spektrum an Bildungsangeboten 
richtet sich an alle Akteure der Wohnungs- und Immobilienwirtschaft.
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